
Mittwoch, 6. November und Donnerstag, 7. November 2013
Kongresshaus CTS, Biel

Einladung zur 
EKAS Arbeitstagung 2013

Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Eidgenössische Koordinationskommission
für Arbeitssicherheit EKAS



Tagungsschwerpunkte

Ziel der Tagung
Ziel der EKAS Arbeitstagung ist die Information der Mitglieder der Durchführungs-
organe über aktuelle Themen im Bereich Sicherheit und Gesundheitsschutz am 
Arbeitsplatz. 

Wichtig sind auch die Förderung des Gedanken- und Erfahrungsaustausches sowie 
die Kontaktpflege zwischen den Spezialisten. Ferner findet die Arbeitstagung am 
1. Tag zeitgleich mit der Trägerschaftstagung statt, sodass ein Austausch mit 
den Vertretern der Trägerschaften von Branchen- und Betriebsgruppenlösungen 
möglich ist.

Der Besuch dieser zweitägigen Veranstaltung gilt als Fortbildung gemäss Artikel 1 
Absatz 2 der Verordnung über die Spezialistinnen und Spezialisten der Arbeits-
sicherheit.

Themen
 ■ Information über die Arbeitssicherheit bei Jugendlichen
 ■ Information über die Umsetzung der Vision 250 Leben und Teilprojekte
 ■ Information über die Sicherheitscharta 
 ■ Information über klassische und neue Herausforderungen im Bereich der 

 BK-Prophylaxe, der Arbeitsmedizin, der Arbeitshygiene 
 ■ Kontakte mit Vertretern der Trägerschaften von Branchen- und Betriebsgruppen-

lösungen
 ■ Gedankenaustausch und Kontaktpflege

Teilnehmer
 ■ Durchführungsorgane des Arbeitsgesetzes
 ■ Suva
 ■ Fachorganisationen
 ■ EKAS-Mitglieder
 ■ BAG
 ■ Versicherer

Sprachen
Deutsch und Französisch mit Simultanübersetzung

Unterlagen
Die Referate werden nach der Tagung im geschützten Bereich der Webseite der 
EKAS in Deutsch und Französisch aufgeschaltet

Tagungsleitung und Moderation
Dr. Ulrich Fricker, Präsident der EKAS, Tagungsleiter 
Dr. Serge Pürro, Moderation und Dr. Erich Janutin



 Mittwoch, 6. November 2013

Einleitung

09.00 Registrierung, Eröffnungskaffee
CTS – Kongresshaus Biel

09.45 Begrüssung und Einleitung
Dr. Ulrich Fricker, Präsident der EKAS

10.00 Administratives
Dr. Serge Pürro, Geschäftsführer der EKAS

Schwerpunkt-Referate zum Tagungsthema

10.05 Wandel der Arbeitswelt
PD Dr. Marino Menozzi, ETH Zürich, Institute of Environmental Decisions

10.30 Sicherheits-Charta
André Meier, Leiter Arbeitssicherheit, Suva, Luzern

10.50 Pause

Fachreferate und Praxisbeispiele aus verschiedenen Branchen

11.20 Einhalten der lebenswichtigen Regeln – 
Ergebnisse der Baustellenkontrollen
Adrian Bloch, Leiter Bereich Bau, Suva, Luzern
Christian Michel, Bereich Bau, Suva Luzern

11.40 Handbuch «Sicher ankommen im Strassenverkehr»
Jeannette Jufer, bfu Bern

12.00 Rezertifizierungen von Branchenlösungen
Erwin Buchs, Leiter ASA-Fachstelle, EKAS, Freiburg
Fabrice Sauthier, Branchenbetreuer, SECO, Bern

12.30 Mittagessen
CTS

Unterhaltungseinlage

14.00 Aktiver Einstieg in den Nachmittag
Jonathan Boder, Sportlehrer, CTS

Fachreferate zu allgemeinen Themen

14.10 Handschutz: Praktische Tests
Dr Daniel Perrenoud, Spéc. FMH dermatologie, Lausanne
Thierry Gogniat, designer, La Chaux-de-Fonds

14.30 GHS: «genau geschaut, gut geschützt»
Dr. Kaspar Schmid, Staatssekretariat für Wirtschaft, SECO

14.45 Sichere Lehrzeit
Victor Martinez, Bereich Gewerbe & Industrie, Suva, Luzern

15.10 be smart, work safe
Daniel Stuber, Kommunikationsberater 
André Sudan, Sicherheitsingenieur, EKAS, Freiburg

Programm



15.25 Vollzugsschwerpunkt der Arbeitsinspektion
«Psychosoziale Gesundheitsrisiken am Arbeitsplatz»
Dr. Joseph Weiss, Eidg. Arbeitsinspektion, SECO, Bern

15.40 Newsblock

Abschluss der Trägerschaftstagung

15.50 Schlusswort und Dank
Erwin Buchs, EKAS

16.00 Ende der Trägerschaftstagung

16.15 Transfer zu Fuss zu den Hotels
Hotel Elite, Biel, Hotel Mercure, Biel, Hotel Continental, Biel

16.15 Transfer mit Bus nach Ipsach
Hotel Schlössli, Ipsach

Abendprogramm

17.40 Transfer von Ipsach nach Biel
Residenz Au Lac, Biel

18.00 Apéro «30 Jahre EKAS»
Restaurant Residenz Au Lac, Biel

19.00 Nachtessen
Restaurant Residenz Au Lac, Biel

22.30 Transfer mit Bus nach Ipsach
Hotel Schlössli, Ipsach

 Donnerstag, 7. November 2013

Auftakt

08.30 Begrüssung
CTS – Kongresshaus Biel
Dr. Peter Meier, Vize-Präsident EKAS

08.40 Administratives
Dr. Serge Pürro

Schwerpunkt-Referate zum Tagungsthema

08.45 Die arbeitsmedizinische Vorsorge und medizinische Berufsunfall-
verhütung in der Schweiz
Dr. med. Claudia Pletscher, Chefärztin Arbeitsmedizin, Suva, Luzern 

09.10 Diploma of Advanced Studies (DAS) «Work and Health»
PD Georg Bauer, Institut für Sozial- und Präventivmedizin, Uni Zürch
evtl. Prof. Dr. Brigitta Danuser, Uni Lausanne

09.30 Projekt «Ausbildung Arbeitsinspektoren»
Dr. Eduard Brunner, Eidg. Arbeitsinspektion, SECO, Bern
Rodolphe Vuille, Stv. Direktor und Leiter Bildung, VSAA, Bern



09.50 Fragerunde

10.00 Pause

Fachreferate

10.30 Konzept «Betriebe mit hohem Präventionspotenzial»
Stéphane Bettex, Leiter Bereich Bau, Suva, Lausanne
Adrian Bloch, Leiter Bereich Bau, Suva, Luzern

10.50 «Exposition gegenüber Epoxydharzen in der Verwendung von 
Bodenbelägen»
Jean-Marc Seydoux, secteur Industrie, arts et métiers, Suva, Lausanne

11.10 Asthma am Arbeitsplatz
PD Dr. David Miedinger, Leiter Bereich Arbeitsmedizinische Vorsorge, Suva Luzern

11.30 Neue Instruktionsfilme und Lernprogramm «Holzbearbeitungs-
maschinen sicher und effizient»
Philippe Ritter, Leiter Bereich Holz und Gemeinwesen, Suva, Luzern

11.50 Suchtprobleme im Betrieb
Dr. Ulrich Schwaninger, SECO, Bern

12.10 Überwachung der Arbeitenden
Dr. Jacques Cotting, SECO, Eidg. Arbeitsinspektion, Bern

12.30 Mittagessen
CTS

Unterhaltungseinlage

14.00 Aktive Pause
Sandra Fuhrer, Sportlehrerin, CTS

Fachreferate zu aktuellen Themen

14.10 Achtung Laser
Dr. Roland Krischek, Bereich Physik, Suva, Luzern

14.30 Neue EKAS-Broschüre: AS & GS im Gesundheitswesen
Johann Haas, Eidg. Arbeitsinspektion, ABEA, SECO, Bern

14.50 Gesund arbeiten im Gesundheitswesen
Udo Heinss, AWA Zürich
Andreas Martens, AEH Zürich

15.10 Präventionsmodule Freizeitsicherheit
Edith Müller Loretz, Bereichsleiterin Freizeitsicherheit, Suva Luzern

15.30 Newsblock

Tagungsabschluss

15.50 Schluss- und Dankenswort
Dr. Serge Pürro, Geschäftsführer EKAS, Luzern

16.00 Ende der Tagung
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1  Kongresshaus CTS Biel, 2  Bahnhof, 3  Hotel Elite, 4  Residenz Au Lac

Bahnverbindungen

Kontaktstelle
Monica Barmettler, Eidgenössische Koordinationskommission für Arbeitssicherheit EKAS, 
Fluhmattstrasse 1, 6002 Luzern, Tel. 041 419 54 74, Fax 041 419 61 08, 
monica.barmettler@ekas.ch, www.ekas.ch

Anmeldung
Elektronische Anmeldung auf unserer Homepage www.ekas.ch, im geschützten Mitglieder-
bereich (Anmeldung mittels Passwort) unter der Rubrik «EKAS Arbeitstagung»

Tagungsort
Kongresshaus Biel, Zentralstr. 60, 2503 Biel, Tel. 032 329 19 19

Entschädigungen 
Die Kosten für die Tagung, die Mahlzeiten und die Übernachtungen werden von der EKAS 
bevorschusst und von der Abrechnung über das vierte Quartal abgezogen. Die Teilnehmer 
der Durchführungsorgane des Arbeitsgesetzes verrechnen die Stundensätze gemäss 
Vergütungsordnung. Weitere Einzelheiten werden zu Beginn der Tagung bekannt 
gegeben.

Ende der Tagung
Das Ende der Tagung ist so festgelegt, dass folgende Züge erreicht werden können:

Destination Biel ab an

Lausanne 16.16 Uhr 17.15 Uhr

Zürich 16.46 Uhr 17.56 Uhr

Luzern (umsteigen in Olten) 16.46 Uhr 18.05 Uhr

Lugano (umsteigen in Olten) 16.46 Uhr 20.47 Uhr


